1
1
Wissen und Medien
2

Station I:  mündliches Erzählen und Schriftlichkeit

1) Wie funktioniert die Weitergabe von Wissen bei mündlichem Erzählen?

Gesellschaftsspiel:

Anweisung: Denkt an ein möglichst interessantes Erlebnis, das Ihr einmal hattet. Schreibt dieses Erlebnis auf (höchstens 1/2 DIN A4-Seite). Jeder von Euch erzählt sein Erlebnis möglichst detailgetreu einem anderen Mitglied der Gruppe, dieser wieder einem anderen, bis die Geschichte beim Letzten angekommen ist. Der Letzte schreibt das, was er erzählt bekommen hat, wieder auf einer halben DIN A4-Seite auf.

Aufträge: Vergleicht die jeweils erste und letzte Fassung der Geschichten und haltet Eure Beobachtungen fest!

Lest und bearbeitet  die Texte  1 – 5 und findet eine Antwort auf die Fragen: 

· Wie funktioniert mündliches Erzählen?

· Was bewirkt mündliches Erzählen?

· Warum erzählen sich Menschen überhaupt ‚Geschichten’?

· Welches Verhältnis hat der Mensch in einer schriftlosen Kultur zur Vergangenheit?

2)  Symbolschriften und Lautschrift

In allen Kulturen existieren schriftliche Aufzeichnungsmöglichkeiten, und zwar in Form von Bilder- oder Symbolschriften. Informiert Euch im Internet oder anderen Nachschlagewerken über die alten Symbolschriften wie Keilschrift (Mesopotamien), Hieroglyphen (Ägypten), Linear A und B (Griechenland) Runen (Germanen) oder auch mittel- und südamerikanische Schriften (Inkas, Mayas, Azteken) sowie über das griechische Alphabet. Lest dazu auch die Texte im Anhang (Text 3, 4, 6) 

Arbeitsaufträge:

· Worin könnt Ihr einen grundsätzlichen Unterschied zwischen Bild- und Lautschrift (Alphabet) erkennen?

· Überlegt Euch, in welcher Hinsicht die Einführung der Lautschrift in Griechenland Voraussetzung für die Entstehung der Demokratie, aber auch des wissenschaftlichen Denkens war! 

· Welches Verhältnis hat der Mensch in einer schriftlichen Kultur zur Vergangenheit?

Buchdruck

· Informiert Euch über die Technik des Buchdrucks (CD Gutenbergmuseum sowie Internet und gängige Nachschlagewerke), 

· Lest und bearbeitet die Texte 8 und 9 ,

· Formuliert Ergebnisse Eurer Arbeit:

· Wie funktioniert die Technik des Buchdrucks?

· Welche Veränderungen ergeben sich in der Europäischen Kultur durch diese Erfindung?

Das Morsealphabet

· Informiert Euch über die Technik des elektrischen Telegraphen

· Lest und bearbeitet die Texte 10 und 11

· Formuliert Ergebnisse Eurer Arbeit:

· Wie funktioniert die Informationsvermittlung beim elektrischen Telegraphen?

· Wie wirkt sich die Technik der Übertragung auf die zu übertragende Information aus?

· Welche Beobachtungen könnt Ihr machen bei einem Vergleich des neuen Mediums mit den bisherigen Methoden der Informationsübermittlung (schriftliche Nachricht / Buch)?

· Welche Auswirkungen hat die neue Technik?

· Wie hat man den Begriff «Massenmensch»  zu verstehen (Reader S. 5, Z. 47), was könnte man unter dem Begriff «Massengesellschaft» verstehen?

· Wie ändert sich das Verhältnis des Menschen zu seiner Geschichte, über​haupt zur Vergangenheit?

Fernsehen

Von den bisher angesprochenen Medien unterscheidet sich das Fernsehen dadurch, dass es Informationen in Form bewegter bzw. sich bewegender Bilder darstellt.

Informiert Euch über diese Besonderheit des Fernsehens in der Gutenberg-CD, lest dazu den Text12 im Reader (Postman) und beurteilt das Fernsehen:

Warum verdrängt es wohl in weiten Bereichen des Lebens die schriftlichen Medien? Worauf beruht seine Wirkung auf die Menschen? (Berücksichtigt dabei, sofern Ihr die betreffenden Projekte schon absolviert habt, auch Gesichtspunkte der Verhaltensforschung!)

Welche Auswirkungen hat es auf Menschen, welche sich überwiegend durch dieses Medium informieren lassen?

Kann Eurer Meinung nach Fernsehen bilden?

